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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Adelshausen : TSV Spangenberg 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

Noll beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Spangenberg am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga Gr. Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Adelshausen. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Peter Noll. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Aaron Kehl nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gärtner / Rüdiger wehrten eine 1:0 Satzführung von Dilchert / Siebold ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Kurz / Grenzebach hatten gegen Kehl / Krell bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Chancenlos waren Leck / Eberhardt gegen Zimmermann / Noll nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Timo
Gärtner und Jonas Krell aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Beim 3:1-Erfolg von Chris Kurz gegen Aaron Kehl ging nur der erste Satz verloren.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwar
brachte Merlin Zimmermann Lars Rüdiger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Lars Rüdiger mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Nach gewonnenem ersten Satz gab Alexander Leck das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Niklas Dilchert noch aus der Hand und verlor mit 11:
5, 8:11, 9:11, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Volker Grenzebach gewann danach wiederum sein Spiel gegen Peter Noll
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:3, 11:6. Das war ein souveräner
Sieg. Erwin Eberhardt bekam seinen Gegner Lukas Siebold dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Der Start in die Partie hätte für Timo
Gärtner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Aaron Kehl noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Chris Kurz die Begegnung gegen Jonas Krell, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Lars Rüdiger beim 2:3
gegen Niklas Dilchert. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Rüdiger
dennoch im 5. Satz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Keinen
Zähler beisteuern konnte Alexander Leck im Match gegen Merlin Zimmermann, das 0:3 verloren
ging. Beim 3:1-Erfolg von Volker Grenzebach gegen Lukas Siebold ging nur Satz 1 verloren.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Erwin Eberhardt gegen Peter Noll. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des TSV Adelshausen geht es nun im nächsten Spiel am 17.10.2023 gegen
den TSV 1980 Günsterode II, während der TSV Spangenberg am 10.10.2023 gegen den TSV 09
Elfershausen antritt.

 Statistik:
 TSV Adelshausen

Doppel: Gärtner / Rüdiger 1:0, Kurz / Grenzebach 0:1, Leck / Eberhardt 0:1 
Einzel: T. Gärtner 1:1, C. Kurz 1:1, L. Rüdiger 1:1, A. Leck 0:2, V. Grenzebach 2:0, E. Eberhardt 0:2 
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 TSV Spangenberg
Doppel: Kehl / Krell 1:0, Dilchert / Siebold 0:1, Zimmermann / Noll 1:0 
Einzel: A. Kehl 0:2, J. Krell 2:0, N. Dilchert 2:0, M. Zimmermann 1:1, L. Siebold 1:1, P. Noll 1:1


